
Lichtverschmutzung 5011 bekãmpft werden 
Wallisellen: Die Initiative e<Mehr Nacht für Walli5ellen» 5t055t beim Gemeinderat auf Anklang 
Gemass einer Initiative soll die Ge-
meinde Wallisellen mit Erlassen der 
Lichtverschmutzung entgegenwirken. 

Mit einer allgemein-anregenden Ini-
tiative erwarten acht Erstunterzeich-
nende zusammen mit 279 weiteren 
Stimmberechtigten der Gemeinde 
Wallisellen, dass die Lichtverschmut-
zung in der Gemeinde Wallisellen 
bekampft wird. Diese Initiative vom 
7. November 2018 soll gemass Antrag 
an die Gcmeindeversammlung vom 
11. Juni als erheblich erklart werden. 
Die Initianten finden, dass unnõtige 

Lichtemissionen zunehmend Licht-
verschmutzungen erzeugen, die die 
Tier- und Pflanzenwelt aber auch den 
gesunden und erholsamen Schlaf von 
Menschen stÕren. 

Mit Anpassungen der bestehenden 
Verordnungen, dem Umweltschutz-
gesetz, den geltenden Lichtnormen 
und der erwarteten VoHzugshille zur 
Vermeidung unnõtiger Lichtemissio-
nen 2018/19 des Bundesamtes für 
Umwelt, soll der Lichtverscluuutzung 
Einhalt geboten werden. Konkret sei-
en die Reduktion von sicherheitsrele-
vanter . Beleuchtung, Nachtab chal-

tungen õffentlicher Beleuchtung so-
wie Verbote von Sky-Bearnern, La-
sershows, übergrossen Werbe-Dis-
plays und Àhnliches in Betracht zu 
ziehen. Zudem seien Walliseller Bau-
herren auf die Einhaltung von Licht-
normen (SIA 491) hinzuweisen und 
Bauausführungen zu kontrollieren, 
empfehlen die Initianten. 

Nachdem die Gemeinde Wallisel-
len in allen Belangen sehr gewachsen 
ist und die dichtere Besiedlung zu 
hõheren Lichtemissionen geführt hat, 
erachtet es der Gemeinderat als sinn-
voll, entsprechend zu handeln. Dabei 

sollen die gesetzlichen Grundlagl'lI 
auf deren Aktualitat geprüft und illl 
Abgleich mit dem übergeordn 'tL'1I 
Recht angepasst werden. Damit soll 
der mõgliche HandlungsspiclraulIl 
der Gemeinde innerhalb der Rah 
menbedingungen ausgenützt wcnkll . 
Zudem soll die Ausarbeitung eil1l':\ 
Masterplans Licht geprüft wcnil'lI . 
Die Federführung liegt dabei bei dl'l 

Abteilung Tiefbau und Landschnlt. 
Ob Wallisellen mehr Nachl will . 
entscheiden die StimmbercchtiglL'lI 
an der kommenden GemeindeVl'1 
sarnmlung am 11. Juni. 
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Allgemein-a.nregende 
Initiative 
«Mehr Nacht für Wallisellen» 

Antrag auf 
Erheblichkeitserklãrung 

Die Gemeindeversammlung vom 
11. Juni 2019 beschliesst auf Antrag 
des Gemeinderates gestützt auf die 
§§ 146 ff. Gesetz über die politischen 
Rechte- (GPR) und Art. 7 Abs. 3 Bst. a 
Gemeindeordnung (GO): 

1 Die allgemein-anregende Initiative . 
vom 7. November 2018 der Erstun-
terzeichner Lukas Schuler, Tobias 
Hofstetter, Martin Tanner, Claudia 
Iseli, Hanni Borowski, Ulrich Borow-
ski, Daniel Hürlimann und Peter 
Zwyssig mit 279 weiteren Stimm-
berechtigten wonach die Gemeinde 
Wallisellen neue Erlasse oder not-
wendige Ãnderungen bestehender 
kommunaler Erlasse vorzuschlagen 
hat, um der Lichtverschmutzung in 
der Gemeinde Wallisellen wirksam 
zu begegnen, wird für erheblich er-
klart. 

Initiative 

Initiativtext 
Der Gemeinderat wird beauftragt, 
neue Erlasse oder die notwendigen 
Ãnderungen bestehender kommuna-
ler Erlasse vorzuschlagen, um der 
Lichtverschmutzung in der Gemeinde 
Wallisellen wirksam zu begegnen. 

Begründung 
Unn6tige Lichtemissionen erzeugen 
zunehmend Lichtverschmutzung -
auch in Wallisellen - obwohl es gülti-
ge Schweizer Normen und Empfeh-
lungen von Bund und Kanton gibt, 
die diese vermeiden sollen. Das st6rt 
die Tier- und Pflanzenwelt, aber auch 
den gesunden und erholsamen 
Schlaf der Einwohnerinnen und Ein-
wohner, welche keine echte Nacht-
ruhe mehr finden. Selbst im Hardwald 
gibt es keine natürliche Dunkelhe' 
mehr, da sich das Licht weit verbrei-
tet. 

Wallisellen sitzt am eigenen Licht-
schalter, denkbar ist: 

• Bestehende Verordnungen dem 
Umweltschutzgesetz, den gelten-
den Lichtnormen und der erwarte-
ten Vollzugshilfe zur Vermeidung 
unn6tiger Lichtemissionen 2018/19 
des Bundesamtes für Umwelt an-
zupassen und entsprechend zu er-
ganzen, z.B. 
- Artike/ Ruhestórung 

Um Ausschaltzeiten für unn6tige 
Lichtemissionen und Ausnahme-
regelungen der Weihnachtsbe-
leuchtung. 

- Artike/ Benützung óffent/icher 
Sachen und óffent/ichen Grundes 
Um Reduktion sicherheitsrele-
vanter Beleuchtung und Nacht-
abschaltung 6ffentlicher Beleuch-
tung (Einbezug Bev6Ikerung). 

- Artike/ P/aka te, Rek/amen 
Um Verbote von Sky-Beamern, 
Lasershows und übergrossen 
Displays im Aussenraum, Verweis 
auf die Nachtruhe, Begrenzung 
auf nicht-st6rende, nicht-blen-
dende Optik im Betrieb, Anpas-
sung an SN 586 491 :2013 (Bau-
norm SIA 491) nachtraglich nicht-
konform erstellter Installationen. 

• Walliseller Bauherren auf die Ein-
haltung von Lichtnormen (SIA 491) 
hinzuweisen und Bauausführungen 
zu kontrollieren . 

• Die Gestaltung der raumlichen Be-
schaffenheit von Wallisellen bei 
Nacht langfristig um ei ne unabhan-
gige und professionelle Lichtpla-
nung (Plan Lumiêre, Masterplan 
Licht) zu erganzen. 

Vorgehen 
Die Gemeinde Wallisellen ist in den 
vergangenen Jahren ·in Bezug auf 
Energiefragen und Ãhnliches nicht 
untatig gewesen. Der Gemeinderat 
anerkennt aber auch den Inhalt der 
Initiative und das Anliegen der Initian-
ten. In diesem Sinne erachtet es der 
Gemeiriderat als richtig und sinnvoll , 
die bestehenden rechtlichen Grund-
lagen zu überprüfen. Die Ausarbei-
tung eines Masterplans Licht soll ge-
prü u d e si gese1zt 
werden. 

Inhaltl ich k6nnen heute selbstver-
standl ich keine Aussagen gemacht 
werden. Das wird Gegenstand der 

Abklarungen und Arbeiten nach einer 
Erhebl icherklarung der allgemein-an-
regenden Initiative sein. Dann kann 
aufgezeigt werden , wo die Gemeinde 
Wallisellen Optimierungen vorneh-
men kann. 

Zustãndige Verwaltungsabteilung 
Der Ressortvorsteher Tiefbau und 
Landschaft ist Vorsitzender der Fach-
kommission Energie. Somit liegt es 
nahe, dass diese Abteilung sich für 
die Init iative federführend zeichnet. 
Die Vorbereitung von Antrag und Wei-
sung ist durch die Abteilung Tiefbau 
und Landschaft erfolgt. 

Wird die allgemein-anregende Initia-
tive durch den Souveran erheblich er-
klart, wird das Geschaft feder-
führend durch die Abteilung Tiefbau 
und Landschaft in Zusammenarbeit. 
mit der Abtei lung Hochbau und Pla-
nung sowie der Abteilung Sicherheit 
weiter behandelt. 

Empfehlung 
Die Gemeinde Walliselleh ist in den 
letzten Jahren in allen Belangen sehr 
gewachsen. Dazu gehõren auch das 
Wachstum der Infrastruktur und die 
Anzahl der Bauprojekte. Die dichtere 
Besiedlung führt gleichzeit ig zu einer 
h6heren Lichtemission . Der Gemein-
derat erachtet es als sinnvoll, die be-
stehenden gesetzlichen Grundlagen 
auf deren Aktualitat zu prüfen und 
den Abgleich mit übergeordnetem 
Recht durchzuführen. Zudem soll die 
Ausarbeitung eines Masterplans Licht 
geprüft werden. Der Gemeinderat 
empfiehlt den Stimmberechtigten die 
allgemein-anregende Initiative «Mehr 
Nacht für Wallisellen» für erheblich zu 
erklaren. 

Abschied der 
Rechnungsprüfungskommissi9n 
Zu diesem Geschaft muss die Rech-
nungsprüfungskommission nicht Stel-
lung nehmen. 

Referent: Ressortvorsteher Tiefbau 
und Landschaft Philipp Maurer. 

Wallisellen, 9. April 2019 

Gemeinderat Wallisellen 


